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DER BUNDESMINISTER 

fÜrt HAlwa. GEWERBE IJND INDUSTRIE 

Zl" 10 101/41-1/5/80 

Schri:ftl.ps..r12.Jnentarische Anfrage 
Nr" 523/J d.er Abgeordneten Dr" Jörg 
Raider, Uro Stix und Probst 
betreffend die Zusrunnenarbeit mit 
Ju:goslaw:Lerl im Grenzgebiet 

An den 

Herrn 

29 a IJT..ai 1 980 

i(6SIAa 

1980 "'D8~ 0 l 
zu S.23IJ 

Präsidenten des Nationalrates 

Anton BENYA 

Pa r 1 am e n.t 

In Beant"''lortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 523/Jbetreffend die Zusammenarbeit mit Jugoslawien im 

Grenzge-oiet» welche die Abgeordneten Dro Jörg Haider, Dro Stix 
. . 

Ul1d Probst am 290 April 1980 an mich richteten, beehre ich 

mich,folgendes mitzuteileng 

Die gegenständliche parlaillentarische Anfrage geht offenbar 

davon aus~ daß d1.e Ergebnisse der vom 10 .. bis 120 März 1980 

in Wien stattgefundenen Tagung einer gemischten österreichisch­

jugosla-.'lischen Expertenkommission in einem "aide-memoire" fest-· 

gehalten \'iorc1en wären .. Unter der Bezeichnung "aide memoire" 

·wurde!l jedoch d.er österreichischen Seite lediglich jugosla­

\'ii..sche vhmsch",rorstellungen für den Inhalt eines zTllischen-
staa tlichen A"bkommens zur Förd.erung der iiJ'irtschaftlichen Zu ... 

saI!lmenarbeit im beiderseitigen Grenzbereich mit dem Ersuchen 

ü"t>ergeben p diese eingehend zu studieren und ihren Standpunkt 

nachträglich bekaTl..nt zu geben" 

'Über das .E~rgebnis der Experten.gespräche \rurde hingegen eine 

Gemeinsa.me Nisderscr-.r.rift verfaßt, gemäß der beide Seiten über­

eingek.ommen sind, i.hran Regierungen vorzuschlagen!) eine 
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Blatt 2 

DER BUl'JDESMINiSTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

()sterreichisch~jugosla .. 'Vische Arbeitsgruppe mit der Aufgabe 

einzusetzenj) die Arbeiten an der Vorbereitung eines Entvrurfes 

für ein Abl<:ommen zur Fcrderu..TJ.g der '.I'lirtschaftlichen Zusammen­

arbei t auf'zur.lel".I,men u.nd möglichs't zügig voranzutreiben~ 

Diese gemeinsame niederschrift zuzüglich der Listen der 

Delegationsmitglieder schließe ich beio 

Bezüglich des territorialen Bereiches dieser ins Auge gefaSten 

\rürtschaftlichen Zusammenarbei t wurde lediglich von jugosla= 

wischer Seite der Vorschlag lmterbrei,tet~ ein größeres Gebiet. 

einzubeziehen als jenes, das derzeit durch das bestehende Ab­
kommen über den kleinen Grenzverkehr erfaßt wird4' Die jugosla= 

wischen Vertreter schlugen bezü.glich ihres Grenzbereiches 

einen Grenzstreifen vor ll der eine Tiefe von 30 bis 50 km um­
faßt und die Städte Maribor und. Vara~din ein~chließto 

Die Abgrenzung des österreichischen Bereiches für eine inten= 

sive vlirtschaftliche Zusammenarbeit '",ird erst nach Berück­
sichtig1Ulg der lokalen Interessenlagen erfolgen können o Ent­

sprechen.de int~rministerielle' Gespräche befinden sich im 

Vor'bereitungsstadium o 

~jen Fragen 2 ttpg. :3 ~ 

Der Arbeitsgruppe gehören auch Vertreter der Land.esregie­

rungen. des :Su.rgenla:ndes~ Kärntens und der Steiermark ano 

Die von diesen Fragen berührten Bund.esländer sind also voll 

in die Beratungen einWoezogen o Bezüglich der Abgrenzung der 
betroffen.en Gebiete verweise ich auf die An~ylJort zu Frage 11 0 

Zu JI'rage 4 ~ 
... =h# 

Wie aus der beigefügten Gemeinsamen Niederschrift hervorgeht~ 

ist es die Aufgabe der österreichisch-jugoslawischen Arbeits-
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DER BUNDESMINISTER 

FOn HANDEL, GEWERBE UND nmUSTRIE 

gruppe, die Arbeiten an der Vorbereitu..'l'lg eines Entwurfes für 

ein p-,:bkommenzur Förderung der wirtschaftlichen Zusrur.menar­
beit im beiderseitigen Grenzbereich au..fzunehmen und möglichst 
zügig voranzutreiben .. 

Der österreichische Teil dieser Arbeitsgruppe ~~rdegemäß 
einem. entsprechenden A"u.ftrag der Bundesregierung (l-linister­
ratsbeschluß vom 250 Illlirz 1980) im Rahmen einer intermini­
steri.ellen Besprech'lLl'lg am 11., April 1980 konstituiert. Bei 
dieser Gelegenheit \\1Urden auch drei Unterausschüsse für die 
Sektoren Klein.er Grenzverkehr, Messeabkommen und Kooperatio­
nen im G'renzgebiet geschaffen .. Das eingangs erwähnte "aide 

,memoire" wurde den Teilnehmern der genannten Besprechung'mit 
dem Ersuchen um. schriftliche Stellungnahme übergeben. Am 

30. Mai d.Jo wird der österreichische Teil der Arbeitsgruppe 
wieder zusammentreten .. 

Zu Frage 5: 

Da sich die Beratungen erst im Vorbereitungs stadium befinden, 
sind natvxgemäßkonkrete Wirtschaftsförderungsmaßnahmen noch 

.. nicht zur Sprache gekommen. 
(7 

.... , i , 

~~~ 

465/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 7

www.parlament.gv.at



-

. , 

,. 
" 

über die vom 100 - 12. l·llirz 1980 in vlien st'3.tt[~cfundene Tncunß 

der ö~3tcrreichisC'h-jucosla'viischen Bxpertcl1crUpfJe für ehe 

Vo~ 10. - 12. Ei·.irz 1 980 fc:~nd in ':lien dic TaCI.-Ulg einer 

österTeichisch- jugosl8.\-lischcn Expel'tcngruppe statt, v;elche 

F!'af.,en der Förd.erung dcr id.rtse:haftJ.ichen Zus<..tl!'J.l..'1enarbei t 

-im beiäersei tiGen Grenzbereich UJjd die !·jöglicbkei t für den 

Abscrüuß eines cn~:3prechenden zwis.chenstaat2.ichen Abkommens 

erörtert hat. 

Vorsitzender des österreichischen Teiles der ~xpertcn­

gruppe war Sektionschef Dkfm.Dr. Josef Meisl vom Bundcs­

ministeriuz für HQ11del, GeHerbe'und Industrie. 

·Vorsitzender des jugoslawischen Teiles der Experten-· 

gruppe Har Unterst2.atssekretär Vinl\:o rHr vorn Bundessekre-
f 

tariat für den Außenhandel. 

Dj_e Ni tglicder der beiden Te:Llc der Expertcncruppe 

sind in den Anlagen I und 11 2ngt':führt. 

Die Gespr~~che fcu10en im Geiste der tuten 2bchb8.rschuft 

lll1d in einer Atrno8pht~re des ßeßensei ti{~en Ver:3t:i.ndniscos 

statt~ 

3eide Seiten haben die nO~\lendit:,lcGi t erkan..Ylt, die 

Hirtschaftlicheh beziehungen z\vischen den r,eiden Sta~ten 

auch im Grenzbereich auszub.:tUen o 

Sie sind G.2.he:r übereinge}wITl::Jeu, ihren Regierunßen vor­

zusch.l2e;er:, eine österreic.hisch-juc;oslao,·;ische Arbeitsgruppe 

., '.~-1 -';' ·d""T· ~\"'G"''''o ",";rlnusp.J. '7,-,"1 !.lJ....-..., \,.; J\ .... ...:. c .. L ...... '{;:,;~ ":.' ~~ __ t,.._"J~J , die Arbeiten "m der Vorberei-

'..:irt!)chaftlichen Zusc::..:I.uenal'bei t im beidersei tiLcn Gren~~­

ber::::ich o..ufz1..l..nehmen und rnöe;lichst zUGiC vorallzutreiben. 

Diese Arbei tSCTuppe soll fUr ihre 'Liti::):ei t erforder-

l ~ ~'l-eYlf!"\J ~ <:! P--Y)()Y''''· "'n "'u").· el·,-,n 1~o"n11r~n .J.. \~ J .,. ~, . .J....> J.h"l' . _ v ,~ j .... ~, .'. 1,-,. '. • C •• 
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Eeide Seiten stirmJiten d2rin überein, aetl3 ein solches 

Abkommen über die ,1irtschaftli che ZUS~l1r.mcn;'.rhei t im beider-

sei ticen Grenzbereich auf der }33.sis der Jmsf;eWOt:enhci t 8.11er 

Tr~:msf.:.ktionen und des gec;ensei tieel: Vorteiles erstellt. ,,;erucn 

soll te. 3eide Seiton sollten geeiL'TH:.'te l'1aßnalu!len treffen, 

um die wirtschaftliche ZU:];~Jnmcnarbei t im Grcn~bcreich .::u 
motivieren. 

Das Abkommen sollte insbesondere folcende :;3ercichc der 

Zus(~~enarbeit ~~fassen: 

'" 

ZUSCJ1n.:Ilenarbei t in den Bereichen der Indm;trie und der . 

Energie\.firtschaft 9 ins"Desondere 8.uf den Ge bieten der lan,s­

fristigen industriellen Rooperatiol1 p der Gemeinsamen K~pi':" 

taleinlnsen und der wirtschaftl:i.ch-techn.ischen Kooperation, 

l'/'are n ~US"" "'us -.h - • ~ .l- ... ('~. lJ(J,. __ C 'I 

- Zu s::uIlmen2.rb ei t auf dem Bankensektor p 

- gerneinscü'Jc TJUt:t.lillfT l.md FörderunG von FreJndenv(n~kchr::;-
, v 

kapazitäten und andere Formen der ZU!J:.:unfficnarbcit 'im 

Bereich des Fremdenverkehrs, 

ZusD.!Tl:IJena.rbei t im Verkehrsiolesen, 

ZusctL1menarbei t im l-lesseI.:eseno 

Bei der DurchfüJll"'Ul1g ihrer Aufgaben sollte die oben er­

Vlähnte Arbei tsgru1Jpe 2.uf alle best<:.henden einschl~lgiGen lDulti­

later81en u.l1d bilateralen Regelungen Bedacht neh.r::en und die­

letzteren Reeelungen insbeßona.ere auf dem Zoll- und 1!.e8se~ck­

tor erfo::.-derlichE:n:f<~lls entsprechend anpassen. 

Die jugoslaui.scheSei te hat ::tus \-lirtschaftlichen ErwU­

b-ungen vorgeschlagen, daß durch ein solcbes Abkommen ein 

gri.:ißeres Gebiet erfaßt ,.:ird 9 als durch d2.s bestehende Ab-

}~cr;:r::en über den rlcinen Grenzverkehr. Österre:i.chischcr­

seits wären analoge Überlegungen a.l1Zustellcn. 

In diesem künftie:en Abko:':I:1erl sollte auch die Eildung . 

eir.or z',dschens"taat1ichcn rromJ..Tli~sion vorcesehen \lCru.en, 

'.:e]'c.:l1l3 insbesont:ere auch die Aufgabe h~ittc9die Durch-

fühy'U.nc: dieocs Abkommens zu übenmchen. 

Hier.;., am 1 20 l·lärz 1980 ,. 

/0:l~4) . '. 
L 
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L ist e 

der f'11 tcl:tc(l~!' der' jU{;oDlawj ucl1un D<..d.ueaLion 

UnterstuntssukrctHr 
Vinko . I-Ur 
Delegationsleiter 

Uros Harkic 

Handelsrat 
Hasan Hadziavdic 

Aleksandar 6el'ce 

I 

Ivo Broz 

Direktor 
Dipl.lng.Vu6eta Bo~kovia· 

Borislav Trkulja 

Veliko Golubovic 
c" . 

f~rau 
ZeljkaPunko.ric 

Ibnd e.l[lQ ttache 
f;ortt.n Volc~c . 

• 

BUll(lcß:.wkretariut für den 
Außenlwlldel 

Berater fUr Ausla.ndsbeziehungen· 
der RegierunG der SR Slowenien 

Botschaft der SFR Jugoslawien 
in ' .. lien 

Vlzesekre.tär im Republikal'1i~' 
sehen Komitee für \.Jirisehaft~ 
Ijche Deziehwlgen mit dem 
Ausland der SR 810\-/enien 

Vertreter der WirtDchafts~ 
kailiIJlCr JU,zOSl8.Vli ens, der 
Wirtf.jclw.ft~)k: .. l1l1mer der 
sn Kroatien und der. Wirt­
Dcha"ftsk~JIIller <.leI' SR Slowenien 

Vertreter der Wirtschafts- . 
. ItEu!l1JlerJugos1m'liells in \heri 

Se1bstUndiger Rat im Bundes':" 
sekretnriat fUrden 
Außenhandel 

Rat im Bundessekretariat 
für Finunz.en 

HCJ>ublik;jni~)ches KOl1tit~e für 
. AU!..il;(!!d!5bt~ziehl.U1een .. der 
sn .. El'oati~u 

I3otD~llt~ft der ~3FH' JUcS0Blnwiell 
lni\i CH 
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" 

tltl] nge 1 I 

L ist e 

der r;iitgJieder d(~r österreichischen lJele/~ation 

::(.,1.; t. i on:;ctH~f 
Ur. JoseC J"Ieis.L 
UeJegationsleiter 

f'Un i ster L31 rat 
Dr. Friedrich Hillebrandt 

~Hnisterialrat 
ODOr. Alfred Pschorn 

Oberrat 
Dr. Peter Feith 

Legationsd3t 
Dr. Edda '."'eiss 

IIJinister .lalrat 
Mag. ?riedrich Hackauf 

. t·n.ni sterialrat 
Dr. Hudelf Egger. 

Dr. vJ al ter Ertl 

.. 

l\\lrlde:;1lI i.n i!; Lcf' j U1il fiir 
1I;lfIdcJ, C(~'vJL'r'bc und 1 ndU!3trie 

" 

If 

" 

Bundesmini~tcrium fUr 
Auswärtige Angelegenheiten 

ßundesministcrium fUr' 
Inneres 

ßundesministerium tUr -', 
Finanzen 

Bundeska~ner der 
gewerblichen Wirtschaft 

,t 
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